
Der Zug der Zwergmöwe in NW- und W-
Europa wird von BRUUN (1968) behandelt
(Dansk Ornith . Foren. Tidsskr. 62 :126-136) .
Nachdem wenigstens die in Fennoskandien
brütenden Zwergmöwen aus ihren Brutgebieten
nach Südosten bis Süden und Südwesten (vgl .
die Funde finnischer Ringvögel!) abgezogen
sind, erreicht eine neue Zugwelle von Zwerg-
möwen im Oktober das Ostseegebiet . Nach
BRUUN ziehen diese späten Möwen gerade
nach Westen und fliegen auf den Nordatlantik
hinaus weiter, sogar bis Nordamerika. Der
späte Durchzug dieser Möwen im Ostseegebiet
deutet wie mir scheint darauf hin, dass sie
aus fernen im Osten oder Südosten gelegenen
Brutgebieten stammen. Die bisher veröffent-
lichten Herbstbeobachtungen von Zwergmöwen
an den Küsten Finnlands sind von VON HAART-
MAN & HILDEN & LINKOLA & SUOMALAINEN
& TENOVUO (1967-) im Handbuch Pohiolan
linnut värikuvin II (S . 479) angeführt.
Am 4.10.1967 sah ich von einem Schiff aus

auf dem Finnischen Meerbusen zwischen Saa-
remaa (NW-Estland) und Porkala (Südküste
Finnlands) 4 vereinzelt ziehende adulte Zwerg-
möwen und einen Jungvogel. Dies veranlasste
mich, auf den eventuellen Zug dieser Vogel-
art an der Südküste Finnlands achtzugeben .
Die Beobachtungen wurden in der Gegend
von Porkala bei zweitägigen Wochenendebe-
suchen auf oder in der Nähe der Kleininsel-
gruppe Mickelskären in den Herbsten 1968-71
ausgeführt, die letzten alljährlich Anfang No-
vember. Der dabei festgestellte Zwergmöwen-
zug, die schon veröffentlichten Beobachtungen
sowie meine Erfahrungen aus den Jahren
1932-62 über die Zugverhältnisse in den
Helsingforser Schären erlauben folgende
Schlussfolgerungen über den Zwergmöwenzug.
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Anfang und Mitte Oktober, nicht aber zu
anderen Zeiten im Herbst, ist Zwergmöwenzug
auf dem Finnischen Meerbusen eine regel-
mässige Erscheinung . Der Zug verläuft aber
meistens ausgeprägt pelagisch. In der Gegend
von Porkala, wo der Finnische Meerbusen
am schmälsten ist, (zwischen Naissaar und den
südlichsten Schären bei Porkala rund 45 km)
werden aber ziehende Zwergmöwen leichter
als anderswo besonders bei starken Ost- und
Südwinden bis in die Nähe der finnischen
Küste getrieben . Dabei können sie vor den
äussersten Schären gesehen werden . Die Züg-
ler fliegen aber auch bei starkem Wind nicht
in den eigentlichen Schärenhof hinein . Von
den von mir gesehenen ziehenden Zwergmö-
wen wurde nur eine einzige (am 3.10.1970
bei E-Wind, 16-20 m/sek) vom Winde bis
zur inneren Seite der äussersten bewaldeten
Inseln getrieben . Bei starkem Landwind habe
ich keine ziehenden Zwergmöwen in der
Gegend gesehen.
Die Kleininselgruppe Mickelskären, wo die

Beobachtungen hauptsächlich gemacht wurden,

Ass. 1 . Beobachtungen über ziehende Zwerg-
möwen Larus minutus bei den Mickelskären
östlich von Porkala, Finnischer Meerbusen,
1968-71. Vierecke = adulte Vögel, Dreiecke
= Jungvögel . Unten die Verteilung der Beo-
bachtungstage.

Spätherbstzug der Zwergmöwe Larus minutus auf dem Finnischen busen
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liegt verhältnismässig isoliert am Rande der
offenen See auf der SE-Seite der Porkala-
Landzunge. Dort sah ich während diesen Beo-
bachtungen insgesamt 32 ziehende Zwergmö-
wen, davon 3 Jungvögel. 10 km WSW-wärts
von den Mickelskären liegt die Vogelstations-
insel Porkala Rönnskär, von einem verhält-
nismässig dichten Schärensaum gegen das
Meer geschützt. Die Zwergmöwe wird aber
nicht als Herbstzügler bei Rönnskär beobachtet,
obwohl der Herbstzug dort meistens unter
Dauerbeobachtung steht. Bei den Mickelskären
flogen die Zwergmöwen nach SSW oder SW,
d.h . in die Richtung des offenen Meeres aus-
serhalb von Rönnskär . Dies erklärt, warum
kein Zwergmöwenzug auf Rönnskär gesehen
wird .

Die zeitliche Verteilung des beobachteten
Spätherbstzuges der Zwergmöwe erhellt aus
dem Diagramm . Als Beobachtungstage werden
diejenigen Tage bezeichnet, an denen ich mich
mindestens von Sonnenaufgang bis etwa 12
Uhr auf den Mickelskären oder in ihrer un-
mittelbaren Nähe aufhielt . Sämtliche 32 Zwerg-

möwenbeobachtungen stammen von solchen
Tagen. Da aber die aktive Beobachtungszeit
durchschnittlich nur ein Drittel jedes Beo-
bachtungsvormittags umfasst, ist die durch-
schnittliche tägliche Zugintensität der Zwerg-
möwe bei den Mickelskären etwa dreimal
grösser als die beobachtete . Die Vögel wurden
fast immer mit blossem Auge entdeckt . Keine
dieser ziehenden Zwergmöwen passierte später
als 10 .40 Uhr.

Selostus :

	

Pikkulokin
muutosta Suomenlahdella .

myöhäissyksyisestä

Pikkulokki muuttaa lokakuun alussa ja puoli-
välissä säännöllisesti pitkin Suomenlahden
ulappaa. Navakassa itä- tai etelätuulessa linnut
ajautuvat Porkkalan kaakkoissaariston uloim-
pien luotojen lähettyville . Porkkalan Rönnskärin
pikkulokit ohittavat ilmeisesti havaintoetäisyy-
den ulkopuolelta. Kuva esittää havaintoja Kirk-
konummen Mikonkarilta 1968-71 (neliöt =
vanhat yksilöt, kolmiot = nuoret yksilöt, alin-
na havaintopäivien jakaantuminen)


